
Lösungsmöglichkeit zur Zwischenprüfung Rechtsanwendung  
 
Aufgabe 1) - (7 Punkte) 
- mehrseitiges Rechtsgeschäft, zweiseitig verpflichtend, da sich zwei Personen zu einer 

Leistung verpflichten § 433 BGB (4 P.) 
- Antrag und Annahme §§ 145 ff. (3 P.) 

 
Aufgabe 2) - (3 Punkte) 
- Mahnung ist nicht notwendig, da im Kaufvertrag für die Zahlung eine Zeit bereits nach 

dem Kalender (30.08.) bestimmt ist § 286 BGB  
 
Aufgabe 3) - (4 Punkte) 
- Anspruch seit dem 31.08. (1 Punkt) 
- Zinsen und Schadensersatz (2 Punkte); §§ 280 ff. BGB (1 Punkte) 

 
Aufgabe 4.1) - (2 Punkte) 
- die Mahnung hat auf die Verjährung keinen Einfluss 
- stellt nur eine außergerichtliche Aufforderung zur Zahlung dar und spielt daher für den 

Ablauf der Verjährung keine Rolle 
 
Aufgabe 4.2) - (5 Punkte) 
- die Ansprüche aus diesem Kaufvertrag verjähren nach einer Frist von drei Jahren (§195 

BGB) 
- Beginn der Verjährungsfrist: 31.12.20XX (im selben Jahr wie Vertragsschluss)  

(§ 199 BGB) 
- Ende der Verjährungsfrist: 31.12.20XX (+ 3 Jahre - § 195 BGB) 
 
Aufgabe 4.3) - (2 Punkte) 
- Teilzahlung = Schuldanerkenntnis gem. § 212 I Nr. 1 BGB 
- damit Neubeginn  
 
Aufgabe 4.4) - (2 Punkte) 
- theoretisch Neubeginn am 04.10.20XX (+ 0 Jahre - im selben Jahr), aber trotzdem Ende 

31.12.20XX (+ 3 Jahre - § 195 BGB), da die Verjährungsfrist noch nicht begonnen hat 
 
Aufgabe 5) - (4 Punkte) 
- Gegner soll veranlasst werden freiwillig und ohne Beanspruchung eines Gerichts den 

Anspruch zu erfüllen 
- sofern dem Schuldner eine Frist gesetzt wird, so gerät er in Verzug 
- Vermeidung der Kostentragungspflicht - § 93 ZPO 
  



 
Aufgabe 6) - (10 Punkte) (pro Fehler und pro Korrektur 1 Punkt) 
Hinweis: Im Aufforderungsschreiben sind 6 Fehler, Prüfling muss aber nur 5 Fehler 
erkennen und korrigieren 
 

Fehler: Korrektur: 

Werkvertrag Kaufvertrag 

650,00 900,00 

…spätestens 4 Wochen nach Übergabe … 30.08.20XX (+ 0 Jahre – im selben Jahr) 

…haben Sie gem. § 380 BGB 
Verzugszinsen … 

§ 288 BGB oder §§ 280 ff. BGB 

… in Höhe von 9 %… 5 %… 

…werde ich im Namen meiner Mandantin 
Klage erheben. 

… werde ich meiner Mandantin empfehlen, 
den Anspruch gerichtlich geltend zu 
machen. 

 
 
Aufgabe 7) - (10 Punkte)  
 
Gegenstandswert: 650,00 € 
1,3 Geschäftsgebühr gem. §§ 2 II, 10,13,14 RVG, Nr. 2300 VV RVG 
Pauschale Post- und Telekommunikation, § 2 II Nr. 7002 VV RVG 
Zwischensumme 
19 % Umsatzsteuer, § 2 II, Nr. 7008 VV RVG 
Summe 

 
 

104,00 € 
20,00 € 

124,00 € 
23,56 € 

147,56 € 

 
1 P. 
4 P. 
2 P. 

 
2 P. 
1 P. 

 
 


